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Anfang 8 Uhr Samstag den 29 « April 1933 Anfang 8 Uhr

A Gmldiae ein Engel?
Lustspiel in drei Akten von Hans Zckray

Andrs Gerdoux . . . Jaray
Geraldine, seine Frau . . . Wessely
Victor Dely . . . . . Hans Thimig
Lisette, seine Frau . . . . Ezepa
Jan Padwicki . . . . . . Karlweis
Jenny Dubra . . Geßner
Eugenie, Stubenmädchen . . . - . Swagul
Ein Kellner . . . Matias

Paris, Gegenwart

Regie : Paul Kalbeck

Bühnenbilder und technische Einrichtung : Karl Dworsky

Die richtigen offiziellen Programme find u u r bei den Billeteuren erhältlich

Pause nach dem zweiten Akt

Schuhe : Haus der Schuhmoden: H. Bauer , I., Fleischmarkt 10

Toiletten der Fr . Wessely : P . L C. Habig , L, Kärntnerstraße 51 — Mantel des Frl. Geßner : Hello Wolfs,
IV., Gußhausstraße 3 — Kleid der Fr. Czepa : Jda Reich & Bruder, VI., Mariahilferstraße 39 — Hut
der Fr . Czepa: Studio Stella Fraenkel, !., Fahnengaffe 2 (Hochhaus) — Juwelen, die Frau Wessely
trägt : "Jul . Hügler , I., Freisingergaffe 4 — Anzüge des Herrn Jaray : F. Humhal , I., Opernring 9 —
Musikübertragung auf der Bühne : Radio Horny , l., Rathausplatz 9 — Möbel : Brüder Soffer, I., Singer«
straße 4 — Bronzegegenstände' Erzgießerei A.°G., Vlü., Zosefftädterstraße44 — Tafelgeschirr: Rasper &

Söhne, L, Graben 15 — Lampenfuß und -Schirme : Atelier Edith Blau , L, Bellariaftraße 4

Aberrdkafferr -Gröffnirrrg y2S& Uhr Anfang 8 Uhr Ende y4U Ahr

Morgen und die folgenden Tage , Anfang 8 Uhr
sowie Sonntag den 30. April, nachmittags 4 (Preise 1- 12 S) :

Ist Geraldine ein Engel ?
i®
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